
Januar

Januar

15. Januar

15. Februar

17. Februar

Mitte März

19. März

19. März

04. April

15. April

20. April

23. April

Die ehemalige Wäscherei der Wohnhausbau Chem-
nitz GmbH an der Fürstenstraße 123 wird nach 74 
Jahren abgerissen.

An der Forststraße hat das Grünflächenamt eine soge-
nannte Dirtstrecke für Mountain-Biker bauen lassen.

Baubeginn der Behelfsbrücke Dresdner Platz

Kinderfasching im Sozialkaufhaus „Sparbüchse“ 
an der Lessingstraße 13  -  rund 50 Kinder feiern.

Beginn der Sanierung des Hauses Hofer Straße 33.

Baubeginn für das neue Ärztehaus „Polymed“ an 
der Fürstenstraße 125-131.

Aktionstag zum Josefstag unter dem Motto „Jugend-
armut“ mit Beteiligung des Don Bosco Hauses an 
der Ludwig-Kirsch-Straße 13, als Gast Oberbür-
germeisterin Barbara Ludwig.

Einwohnerversammlung der Stadtteile Sonnenberg, 
Hilbersdorf und Ebersdorf in der Markuskirche.

100. Jahrestag der Eröffnung der Pestalozzischule-
Mädchen an der Würzburger Straße 21  -  heute 
Lernförderzentrum „Johann Heinrich Pestalozzi“ 
an der Ludwig-Kirsch-Straße 27, Schul- und Pro-
jektwoche vom 19.-23. April, unterstützt durch die 
AG Sonnenberg-Geschichte.

Das Wohnprojekt „Wolke 7“ auf der Sonnenstraße 41 
wird von 4 Chemnitzer Rollstuhlfahrerinnen bezo-
gen. „Wolke 7“ ist ein ebenerdiges Wohnprojekt 
der Mobilen Behindertenhilfe des Vereins Stadtmi-
ssion Chemnitz und bedeutet: Wohngemeinschaft, 
ein Ort zum Leben für körperbehinderte Erwach-
sene, Projekt Nr. 7.

Der noch im September 2009 durch den Freistaat 
Sachsen befürwortete Schulneubau für die Kör-
perbehindertenschule und das Chemnitzer Schul-
modell im Gelände der ehemaligen Kasernen 
Heinrich-Schütz-Straße wird nun vom Freistaat 
abgelehnt und hat keine Perspektive mehr.

Der Stadtrat beschließt einstimmig das Sanierungs-
programm für die Schulen der Stadt. Das betrifft 

Chronik 2010

ehemalige Wäscherei Fürstenstraße

Dirtstrecke an der Forststraße

Bau der Behelfsbrücke Dresdner Platz

Hofer Straße 33

Baubeginn Ärztehaus „Polymed“

Projektwoche in der Pestalozzischule



23. April

27. April

28. April

Ende April

Mai

07. Mai

08. Mai

08. Mai

Mai

16. Mai

17. Mai

26. Mai

u.a. die Lessingschule an der Reinhardtstraße 6,  
deren Sanierung bereits begonnen hat.

Straßenfest des Don Bosco Hauses mit über 500 Per-
sonen, großteils Kinder und Jugendliche, mit Vorstel-
lung des neuerworbenen Grundstücks Ludwig-Kirsch-
Straße 15, das bereits farbenprächtig bemalt wurde.

Eröffnung des Kunst-Kombinates in der Palmstraße 17

Im Museum für Naturkunde wird das Buch „Der 
Zeisigwald  - Streifzüge durch die Natur und Ge-
schichte“ vorgestellt.

Die Sanierung des Hauses Sebastian-Bach-Straße 
20 ist nach mehr als 2 Jahren und über 1-jähriger 
Unterbrechung abgeschlossen. Die ersten Woh-
nungen werden bezogen.

Der Sonnenberg ist als Fördergebiet ausgewiesen. 
Damit werden kleine Unternehmen auf Antrag mit 
Zuschüssen für Investitionen und die Schaffung 
neuer Arbeitsplätze unterstützt.

Urteilsspruch im Totschlag-Prozess gegen Made-
leine R. : Einweisung in die Psychiatrie (siehe auch 
Chronik des Sonnenberges 2009  -  03. Juli).

Nachbarschaftstag auf dem Sonnenberg mit Gästen 
aus den tschechischen und polnischen Partnerstäd-
ten Usti nad Labem und Lodz.

Das Florian-Geyer-Ensemble feiert sein 60-jäh-
riges Bestehen in der Aula des Keplergymnasiums 
(ehemals Humboldtschule) auf der Humboldthöhe. 
Das Ensemble entwickelte sich aus der 1950 ge-
gründeten Musikgruppe des VEB Fahrzeugelektrik 
(ehemals Fabrik Riemann) und gab sich 1955 den 
Namen Florian-Geyer-Ensemble.

Das erste Chemnitzer Nähcafé „Nanini“ ist in der 
Paul-Gerhardt-Straße 65 von Katja Richter-Totte-
witz eröffnet worden.

Der Verein „Die Arche e.V.“ weiht seine neu errich-
teten Sport- und Freizeitanlagen in der Augustus-
burger Straße 167 ein.	

Dachstuhlbrand im Haus Zietenstraße 4

Sonnenberg-Soccer-Cup auf dem Sportplatz an der 
Martinstraße. Schüler der Klassen 5 bis 8 der Son-
nenberg-Schulen spielen zum fünften Mal den Cup 
aus. Organisatoren sind das Don Bosco Haus, die 
Georg-Weerth-Mittelschule, die Stadtmission und 

Wohnprojekt „Wolke 7“

Sanierung Lessingschule

Don Bosco Haus

„Kunstkombinat“ Palmstraße

Buch „Der Zeisigwald“

Sebastian-Bach-Straße 20

Nähcafé „Nanini“



01. Juni

02. Juni

12. Juni

15. Juni

18. Juni

19. Juni

Juni

03. Juli

24. Juli

30. Juli

August

die Sportjugend. Sieger in der Altersklasse 14/15 
wurde das Team „Trinksport Chemnitz“ der Georg-
Weerth-Mittelschule und in der Altersklasse 12/13 
die „Klassenclowns“ der Mittelschule Gablenz.

Das Jugendmedienzentrum „Bumerang“ und der 
Kinder- und Jugendklub „Mikado“ öffnen auf 
Grund von Sparzwängen ihr neues gemeinsames 
Domizil in der Sonnenstraße 24, der bisherige 
Standort Sonnenstraße 42 war zu groß.

Menschenkette von Schülern, Eltern, Lehrern, Ver-
tretern von Jugendeinrichtungen und Gewerbetrei-
benden des Sonnenberges zum Erhalt der Georg-
Weerth-Mittelschule an der Uhlandstraße 4. Grund
ist, dass das sächsische Kultusministerium keine 
fünfte Klasse genehmigt, da statt der geforderten 
40 Fünftklässler nur 24 angemeldet sind.

Familienfest des Vereins Selbsthilfe Wohnprojekt 
Further Straße im Kinder- und Jugendhaus Sub-
stanz, Heinrich-Schütz-Straße 47 anlässlich des 
20-jährigen Bestehens.

Beginn des Abbruchs des Hauses Palmstraße 27.

Die Reko der Kita „Sonnenbergstrolche“, Seba-
stian-Bach-Straße 21 ist abgeschlossen.

Stadtteilfest am Sonnenberg  -  Eröffnung des „Spaß-
Park“ und der Science-Fictionstadt“ im Objekt „Bunte 
Gärten“ durch die Baubürgermeisterin Petra Wesseler 
im Beisein der Stadtteilmanagerin Elke Koch

Der Verein Nachhall will noch im Monat Juni sein Pi-
lotprojekt mit dem Pflanzengarten zwischen der Zie-
ten-, Tschaikowski- und Augustusburger Straße zur 
Zucht von Blumen, Gräsern und Kräutern starten.

Sommerfest des Hilfscenter „Sparbüchse“ an der 
Lessingstraße 13.

Begehung des Jakobsweges zwischen Oederan und 
Chemnitz über den Sonnenberg vom Zeisigwald über die 
Würzburger Straße  -  Pestalozzistraße  -  Martinstraße  
-  Sonnenstraße  -  Hainstraße  -  Augustusburger Straße. 
Gekennzeichnet ist der Weg durch die Aufkleber mit 
der gelben Jakobsmuschel auf blauem Untergrund.

Die Behelfsbrücke am Dresdner Platz ist fertigge-
stellt worden und wird ab 14 Uhr für den Verkehr 
freigegeben.

Die Sächsische Wohnungsgenossenschaft Chem-
nitz eG feiert ihr 100-jähriges Bestehen.

Jugendzentrum Sonnenstraße 24

Menschenkette Georg-Weerth-Schule

Abbruch Palmstraße 27

Kita „Sonnenbergstrolche“

Eröffnung der „Bunten Gärten“

Jakobsweg auf dem Sonnenberg

100 Jahre SWG



08. August

14. August

19. August

20. August

22. August

August

23. August

23. August

29. August

September

September

September

03. September

05. September

Der Kleingartenverein „Zur Vogelweid e.V.“ feiert 
sein 85-jähriges Jubiläum, 1937 hervorgegangen 
aus dem 1910 gegründeten Gartenpächterverein 
„Appenzell e.V.“ und der östlich daran gelegenen 
Kleingartenanlage „Grüne Aue“. Der Gartenpäch-
terverein „Appenzell e.V.“ vereinte verschiedene 
Kleingärten, die sich zwischen Planitz-, Zieten- 
und Forststraße angesiedelt hatten.

Sommerfest im Wissmannhof

Banküberfall auf die Sparkasse Hainstraße 112. 
Am gleichen Tag überfiel dieselbe Frau auch noch 
die Sparkassenfiliale Moritzhof.

Eröffnung der Straßengalerie auf dem Sonnenberg 
an der Zietenstraße 15 durch den Verein Stadt-
Halten mit Sitz Zietenstraße 70. Von Kindern, Ju-
gendlichen und Künstlern gemalte Bilder wurden 
an Fensteröffnungen leerstehender Gebäude in der 
Zieten- und Jakobstraße angebracht.

Chemnitz erhält vom Freistaat Sachsen 1,2 Millionen 
Euro Fördermittel aus dem Stadtumbauprogramm, 
um den Stadtteil Sonnenberg weiter aufzuwerten.

Die Häuser zwischen Hain-, Peter-, Uhland- und 
Gießerstraße sollen noch 2010 mit einer unterir-
dischen Ringleitung zur Wärmeversorgung ver-
bunden werden (Pilotprojekt Karree 49).

Das Objekt „Bunte Gärten“ an der Augustusburger 
Straße zwischen Martin- und Tschaikowskistraße 
ist fertiggestellt, u.a. mit 8 Schaukeln, Sitztraver-
sen mit Liegewiesen, Tanzfläche, Murmelbahnen 
sowie mehreren Freiluftspielen. Die Gesamtkosten 
betragen 2,5 Millionen Euro.

Beginn des Abbruchs der Brücke Dresdner Platz.

Sicherung der Villa Rudolph, Dresdner Straße 76.

Sicherung des Hauses Gießerstraße 23.

Beginn des Abbruchs der Trinkmilchabfüllanlage 
der ehemaligen Molkerei an der Forststraße.

Beginn der Sanierung des Komplexes Paul-Arnold-Straße 
5 - Sonnenstraße 33 mit dem Rückbau einer Wohnung.

Das erste Drittel der alten Brücke Dresdner Platz 
ist demontiert.

Sicherung des Hauses Markusstraße 10.

„Bunte Gärten“

Abbruch Brücke Dresdner Platz

Sicherung der Villa Rudolph

Sicherung Gießerstraße 23

Abbruch Molkerei

Sanierung Paul-Arnold-Straße 5

Straßengalerie



07. September

10. September

11. September

17. September

27. September

30. September

01. Oktober

06. Oktober

Oktober

14. Oktober

Oktober

19.-27. Oktober

28. Oktober

November

01. November

Im Rahmen der Bäckerglückswochen machte 
MDR 1 Radio Sachsen Station in Chemnitz bei der 
Bäckerei Meyer auf der Zietenstraße 37, u. a. mit 
einem kostenlosen Frühstück.

Eröffnung des „Orange Club“ in der Sonnenstraße 
3, dem ehemaligen „Peaches“.

Das Caritas-Projekt „Art Mauer“ fand zum dritten Mal 
an der „Bazillenröhre“, dem Fußgängertunnel zum 
Hauptbahnhof, als Teil der Interkulturellen Wochen 
statt. Initiator war wieder Dmytro Remest-venskyy vom 
Caritasverband für Chemnitz und Umgebung e.V.

Die Firma A.T.U., Auto-Teile-Unger, Planitzwiese 1, 
stattet die Schulanfänger der Grundschule Sonnen-
berg mit Warnwesten für den Schulweg aus.

Das Haus Lessingplatz 14 wird entkernt und soll 
anschließend saniert werden.

Paten bepflanzen Baumscheiben an der Ludwig-Kirsch-
Straße, Glockenstraße und Zietenstraße. Aufrufer zu die-
ser Aktion war der Verein Sonnenberg Sozial e.V.

Großes Herbstfest im Sozialkaufhaus Hilfscenter 
„Sparbüchse“, Lessingstraße 13.

Der Abbruch des Hauses Freiberger Straße 14 hat begonnen.

Der Umbau des Dresdner Platzes ruht bis 2011.

Die Sanierung des Hauses Lessingplatz 14 beginnt 
mit der Auswechselung der Fenster.

Der Spielplatz im Zeisigwald wird im Auftrag des Grün-
flächenamtes der Stadt Chemnitz um- und neugestaltet.

Jugendliche vom Sonnenberg, von der Georg-
Weerth-Mittelschule und vom Don Bosco Haus 
sind in Manchester.

Leseabend der AG Sonnenberg-Geschichte im 
Bürgerzentrum Sonnenberg unter dem Motto 
„Geschichte(n) und Bilder vom Sonnenberg“.

Der neu herausgebrachte Stadtteil-Atlas Chemnitz 
2010/2011 weist den Stadtteil Sonnenberg als den mit 
dem niedrigsten Durchschnittsalter  -  40 Jahre  -  aus.

100. Jahrestag der Eröffnung der Pestalozzischule-
Knaben an der Ludwig-Kirsch-Straße 27  -  heu-
te Grundschule Sonnenberg. Ausgestaltung der 
Festwoche bis zum 06. November u.a. durch die  
AG Sonnenberg-Geschichte. 

„Orange Club“

Caritas-Projekt „Art Mauer“

Abbruch Freiberger Straße 14

Sanierung Lessingplatz 14

Spielplatz im Zeisigwald

Buchlesung AG Sonnenberg-Geschichte

Pestalozzischule



03. November

04. November

07. November

13. November

24. November

24. November

30. November

30. November

Dezember

Dezember

04. Dezember

04. Dezember

15. Dezember

15. Dezember

22. Dezember

Chronik:
Fotos:

Satz und Layout:

Fertigstellung des neu gestalteten Außengeländes der 
Markuskirche nach dem Vorbild aus der Gründerzeit.

Der Bundestagsabgeordnete Stephan Kühn, 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN ist im Bürger-
zentrum Sonnenstraße 35 und informiert über das  
Thema Aufbau Ost.

10 Jahre Wiedereröffnung der St. Markuskirche

115 Jahre Kirchweihe St. Markus

In der vergangenen Nacht waren Diebe ins Stadtteilbü-
ro Sonnenberg an der Sonnenstraße 35 eingebrochen 
und stahlen einen Beamer, einen Laptop und Bargeld.

Auch auf dem Sonnenberg beginnt es zu schneien 
und mit nur wenigen Tagen Unterbrechung schneit es 
bis zum Jahresende, allein im Dezember 25 Tage.

Das Haus Philippstraße 11 wird in Dresden verstei-
gert  -  Anfangsgebot:  9.000 Euro.

Das Haus Fürstenstraße 83, ehemalige Riemann-Villa, wird 
in Dresden versteigert  -  Anfangsgebot:  12.000 Euro.

Das Messer- und Scherengeschäft von Lutz Bött-
ger, 2009 letzter Bewohner des Hauses Würzburger 
Straße 44 vor dem Abriss, erhält in den Räumen der 
Fleigeno an der Planitzwiese eine Ausweichwerk-
statt, da das eigentliche Domizil Hartmannstraße 16 
abgerissen wird.

Die Zeisigwaldschänke ist nach jahrelanger Rekon-
struktion als Ausflugslokal wiedereröffnet.

Advent auf dem Sonnenberg im Sozialkaufhaus 
Hilfscenter „Sparbüchse“

Eröffnung der Weihnachtsgalerie im „Kunst-Kom-
binat“ Palmstraße 17

Alle Turn- und Sporthallen der Stadt, auch auf dem 
Sonnenberg werden wegen Schneelast geschlossen.

Eiszapfenvorhang auf der Würzburger Straße 34  -  
und nicht nur dort.

Die Schneeberäumung durch den Stadtreinigungs-
betrieb ASR ist auf dem Sonnenberg bis Anfang 
Januar 2011 eingestellt worden.

Eckart Roßberg
Eckart Roßberg (54), Hilmar Uhlich(1), Petra Habelt(13)
Petra Habelt

Außengelände Markuskirche

Kirchweihjubiläum St. Markus

Winter auf dem Sonnenberg

Fürstenstraße 83

Zeisigwaldschänke

Eiszapfenvorhang

Einstellung der Schneeberäumung


